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Jugendberatung Eilenburg: Hilfe zur Selbsthilfe

Seit Jahresbeginn 2024 leitet Michelle
Gröper die Jugendberatungsstelle in Ei-
lenburg. Zuvor hat sie 5 ½ Jahre in einer
sozialpädagogischen Wohngruppe für
Kinder und Jugendliche imAlter von 6 bis
18 Jahren gearbeitet. Doch dann wollte sie
sich beruflich neu orientieren – auch mit
dem Blick auf familienfreundlichere Ar-
beitszeiten. Auf der Homepage des Diako-
nischen Werkes wurde sie dann fündig:
„Die Stellenausschreibung empfand ich
sehr ansprechend und habe eine Initiativ-
bewerbung verschickt, da ich mich aktuell
noch in meinem berufsbegleitenden Studi-
um der B.A. SozialenArbeit befinde.“ Ihre
Berufsausbildung startete mit der staatlich
anerkannten Sozialassistentin, anschlie-
ßend setzte sie ihre Erzieherausbildung
fort. Aufgrund ihrer Tätigkeit in der sozi-
alpädagogischen Wohngruppe, kennt sich
Michelle Gröper bestens mit den großen
und kleinen Sorgen sowie Problemen von
Jugendlichen aus. In der Jugendberatung
ist die Themenvielfalt groß. Dies beginnt
bei derWohnungssuche, dem Finden eines
passenden Ausbildungsplatzes oder Beru-
fes mit dem dazugehörigen Bewerbungs-
training oder das Erstellen einer Bewer-
bung für den Traumjob. Doch auch – um
im Dschungel der Bürokratie nicht auf der
Strecke zu bleiben – bietet sie umfangrei-
che Hilfe an – so z. B. beimAusfüllen von
Anträgen und Beantragen verschiedener
Leistungen, generell beim Bearbeiten
sämtlichen Schriftverkehrs bis hin zur

Vermittlung oder Anbindung zu weiteren
Hilfsangeboten. Denn manchen Jugendli-
chen kann nur noch eine sach- und fach-
kundige Drogen- oder Schuldenberatung
zielführend weiterhelfen. Michelle Grö-
per: „Die Jugendberatung der Diakonie ist
ein freiwilliges Angebot für Jugendliche
und junge Erwachsene im Alter zwischen
14 bis 27 Jahre. Junge Menschen können
mit ihren unterschiedlichsten Problemla-

gen zu mir kommen. Mein Beratungsan-
gebot bietet Hilfestellung, Unterstützung
und Begleitung!“
Nach kurzer Zeit im Amt, stellt Michelle
Gröper fest: „Den Schwerpunkt meiner
Arbeit sehe ich aktuell darin, die multiplen
Problemlagen zu ordnen und die Bedarfe
der jungen Menschen herauszufinden. Sie

Diakonische Einrichtungen

Angebote für Kinder

• Hort GS „Peter & Paul“ Delitzsch
Ansprechpartnerin: Anja Kissinger
Schulstr. 23 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 323210
• Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg
Ansprechpartnerin: Yvonne Pötzsch
Nikolaiplatz 3 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 604033

Jugendarbeit

• Projekt: GegenWind
Ansprechpartnerin: Yvonne Eichler
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 7583955
• Diakonie-Jugendberatungsstelle
Ansprechpartner: Lars Emping
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 16350626
• Jugendmigrationsdienst
Ansprechpartner: Dirk Lenzer
Postweg 6 • 04849 Bad Düben
Schloßstr. 4 • 04509 Delitzsch
Tel.: 0151 16350622
• Mobile Jugendarbeit
Raum Doberschütz und Laußig
Ansprechpartnerin: Nancy Marschall
Tel.: 0151 16350634
• Gewaltprävention Nordsachsen
Ansprechpartnerin: Ulrike Denkinger
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 88356643
• Flüchtlingssozialarbeit
Ansprechpartner: Stefan Krippendorf,
Andreas Irmscher
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 16350631

Sozialdienste

• „Essen auf Rädern“ Delitzsch
Küche in der Stiftung „St. Georg-Hospital“
Hallesche Str. 44 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 833100 oder 833156
Fax: 034202 833199
• Seniorenbegegnungsstätte Delitzsch
Ansprechpartnerin: Yvette Münscher-Paulig
Kosebruchweg 11 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 366522

Angebote für alte und kranke Menschen

• Sozialstation Delitzsch
Ansprechpartnerin: Annett Dombrowski
Hallesche Straße 44 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 58538
• Tages- oder Verhinderungspflege
Ansprechpartnerin: Sandy Scheffel
Stauffenbergstr. 22 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 327132
• Tagespflege Delitzsch
Ansprechpartnerin: Erik Tresselt
Kosebruchweg 11 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 366522
• Tagespflege Bad Düben
Ansprechpartnerin: Petra Süpple
Gustav-Adolf-Str. 36 • 04849 Bad Düben
Tel.: 034243 78253
• Altenpflegeheim „St. Nikolai“ Bad Düben
Leiter: Thomas Maeser-Merita
Gustav-Adolf-Str. 36 • 04849 Bad Düben
Tel.: 034243 780
• Sozialstation Bad Düben
Ansprechpartnerin: Antje Lehmann
Dommitzscher Str. 14 • 04849 Bad Düben
Tel.: 034243 344165

• Ökumenischer Ambulanter Hospizdienst
Region: Delitzsch/ Eilenburg/ Leipzig Nord
Schlossstraße 4, 04509 Delitzsch
Koordinatorin Birte Schiemann
(0151 163 50 628)
Mail: hospizdienst@diakonie-delitzsch.de

Weitere Informationen unter:
www.diakonie-delitzsch.de

Spenden: Als gemeinnütziger Verein sind wir
zur Sicherung der umfangreichen an-
gebotenen Dienste dringend auf Spenden
angewiesen. Sie können Spenden auch
zweckgebunden bestimmten Arbeitsbereichen
oder Projekten zukommen lassen.

Spendenkonto:
Diakonisches Werk
Delitzsch/Eilenburg e.V.
IBAN: DE32 86055592 2280001899
SWIFT-BIC: WELADE8LXXX
Verwendungszweck: Spende

Michelle Gröper möchte den Jugendli-
chen Hilfe zur Selbsthilfe bieten.
Foto: privat



kommen meistens nie nur mit einem Pro-
blem zu mir, sondern haben oft einen
Rucksack voll davon. Herausfordernd ist
hierbei die Anbindung an eine Sucht-
und Drogenberatungsstelle. In umliegen-
den Städten sind zwar Beratungsstellen
zu finden – doch der Weg dorthin stellt
meist eine große Herausforderung für die
jungen Menschen dar. Für sie wünsche
ich mir, dass diese Beratungsform wie-
der in Eilenburg Einzug findet, um ihnen
einen kurzen Weg ermöglichen zu kön-
nen.“
Perspektivisch wird ihr Büro im Jugend-
treff JuST in Eilenburg-Ost zu finden
sein. Ein genaues Datum gibt es dazu lei-
der noch nicht. Zusammenfassend kann
man sagen: Die Jugendberatung macht
das Hilfesystem den jungen Menschen

zugänglich und schafft Ansprechpartner für
alle Lebenslagen. Michelle Gröper: „Mein
Ziel ist es, junge Menschen so handlungsfä-
hig zu machen, dass sie sich in Problemla-
gen selbst helfen können.“

Kontakt:
Ansprechpartnerin: Michelle Gröper
Windmühlenstr. 12 a • 04838 Eilenburg
Tel.: 0175 9414903; E-Mail:
jugendberatung@diakonie-delitzsch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag von 11 bis 18 Uhr
(Jugendtreff JuST)
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
(Jugendtreff House VI Cloud)
– weitere Beratungszeiten
nach Vereinbarung!

Die Vielfalt von Menschen und Meinungen
Das Diakonische Werk Delitzsch/Eilen-
burg e. V. ist Träger von zwei Partner-
schaften für Demokratie (PfD). Für die
Orte Eilenburg, Laußig und Bad Düben ist
die „Partnerschaft für Demokratie Eilen-
burg - Bad Düben - Laußig“ zuständig.
Die Koordinierungs- und Fachstelle (KuF)
wird betreut durch Karl Winter-Brummer.
Für alle anderen Orte im Landkreis ist die
„Partnerschaft für Demokratie in Nord-
sachsen“ und somit die Koordinierungs-
und Fachstelle (KuF) unterAnnegret Jans-
sen verantwortlich.
Karl Winter-Brummer ist seit letzten No-
vember in der Koordinierungs- und Fach-
stelle tätig. Über Freunde und frühere
Kollegen, die beim Diakonischen Werk
arbeiten, war er auf die Ausschreibung
aufmerksam geworden. Er stammt aus

Leipzig, lebt im Landkreis Nordsachsen
und hat studiert: Sozialwissenschaften und
Psychologie. Verschiedene Weiterbildun-
gen auf pädagogischer Ebene ergänzen
sein breites Wissensspektrum. Nachge-
fragt zu seinen Aufgaben innerhalb der
Koordinierungs- und Fachstelle für den
Bereich Eilenburg – Bad Düben – Laußig
erklärt er: „Wir fördern vor allem finanzi-
ell Projekte, Initiativen und Vereine aller
Art bei Vorhaben, die unsere Demokratie
und den friedlichen gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt fördern und stärken. Dazu ge-
hören vor allem Veranstaltungen, Work-
shops und die Schaffung/Förderung von
Orten und Räumen der friedlichen offenen
und vielfältigen Begegnung.“ Im vergan-
genen Jahr konnte eine Reihe von Projek-
ten umgesetzt werden. Zum Beispiel

konnten sich die „JeyGees“ – eine Gruppe
von rund 15 Jugendlichen am Haus VI in
Eilenburg – ihr Upcycling-Projekt reali-
sieren. Dabei ging es darum, eine Außen-
Sitzgruppe zu planen und zu bauen. Oder
das Projekt „Bin ich rechts? – ein theatra-
ler Politomat“. Dahinter verbarg sich ein
interaktives Theaterstück, das in einem
Klassenzimmer aufgeführt wurde. Es fragt
danach, wie politische Haltung und politi-
sche Lager entstehen. Teilnehmer waren
Schülerinnen und Schüler von drei Schu-
len aus Bad Düben und Eilenburg. Aber
auch „International“ ging es letzten Som-
mer zu – beim „Workcamp Sternwarte Ei-
lenburg“. Dieses bringt alljährlich Jugend-
liche aus verschiedenen Ländern der Welt
und Eilenburger Jugendliche zusammen.
14 Tage lang verwirklichten sie gemein-

sam ein Projekt, das der Stadt Eilenburg
und ihren Bürgern zugute kam. 2023 ging
es darum, die 60 Jahre alten Zufahrtswege
der Eilenburger Sternwarte neu zu verle-
gen sowie kleinere Arbeiten im Außenge-
lände und Schönheitsreparaturen durchzu-
führen. So wurde ein Stück Eilenburger
Geschichte erhalten und für die Zukunft
aufgewertet.
Karl Winter-Brummer: „Besonders nied-
rigschwellige Fördermöglichkeiten sind
uns wichtig! Jede und Jeder kann einen
Antrag auf Förderung für ihr Vorhaben bei
uns stellen und wir beraten gerne bei allen
Fragen, auch wenn wir vielleicht leider
nicht jedes Projekt fördern können. Wir
möchten, dass möglichst eine breite Viel-
falt von Menschen und Meinungen zu-
sammenkommt, sich begegnet und ge-
meinsam und miteinander unsere Zukunft
demokratisch gestaltet.“
Zur Umsetzung der Schwerpunkte der
„Partnerschaft für Demokratie Eilenburg -
Bad Düben - Laußig“ können Einzelpro-
jekte mit bis zu 20.000 € unterstützt wer-
den, in der Regel sollte der Antrag jedoch
die Fördersumme von 5.000 € nicht über-
steigen. Für diesen Projektfonds konnten
bis Anfang Mai 2024 Anträge eingereicht
werden. Man kann also wieder mit Span-
nung auf die kommenden Monate schauen
und erleben, wie die Partnerschaft für De-
mokratie mit Leben erfüllt wird.

Kontakt: Karl Winter-Brummer
Nikolaiplatz 3 • 04838 Eilenburg
Tel: 0151-11325234
Homepage:
https://demokratie-eb-bd-lau.de/
E-Mail:
fachstelle@demokratie-eb-bd-lau.de

Karl Winter-Brummer ist für die Partner-
schaft für Demokratie im Bereich Eilen-
burg, Bad Düben, Laußig zuständig.
Foto: privat


